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 Rg. Name TWZ Verein Punkte 

 15 Brenner, Andreas 1515 SC Ohlsbach 5,0 
 16 Pluschke, Frank 2019 SK Oberkirch 5,0 
 17 Walther, Bernd 1684 SC Bohlsbach 5,0 
 18 Benz, Martin 1666 SVG Offenburg 5,0 
 19 Krause, Olaf 1850 SVG Offenburg 4,5 
 20 Osthof, Alfred Prof. 2004 SVG Offenburg 4,5 
 21 Slager, Anton 1845 SK Griesheim 4,5 
 22 Eble, Wilhelm 1646 SC Zell 4,5 
 23 Ruf, Helmut 1655 SVG Offenburg 4,5 
 24 Duwe, Willi 1262 SVG Offenburg 4,5 
 25 Leonhardt, Swen 1443 SC Bohlsbach 4,5 
 26 Schmidt, Friedrich 1457 SVG Offenburg 4,0 
 27 Junker, Michael 1068 SK Lahr 4,0 
  Seidl, Jorim 1050 SK Lahr 4,0 
 29 Oser, Artur 1334 SK Appenweier 3,5 
 30 Christodoulopoulos, A. 1370 SVG Offenburg 3,5 
 31 Schmider, Fritz 1489 SC Hornberg 3,5 
 32 Hefner, Marc 1111 SK Appenweier 3,5 
 33 Buß, Bernd 800 vereinslos 3,5 
 34 Rentz, Tobias 602 SK Lahr 3,5 
 35 Helbig, Karl-Heinz 1347 SVG Offenburg 3,0 
 36 Salar, Jasper-Leon 839 SK Lahr 3,0 
 37 Brügel, Marcel 851 SK Appenweier 2,5 
 38 Salar, Djahan-Luc 795 SK Lahr 1,5 
 39 Ottenbach, Daniel 601 SK Appenweier 1,5 
 40 King, Gerd 800 vereinslos 1,0 
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RTL 3: Bernhard Ast, Westendstraße 1, 76532 Baden-Baden,  07221-
3753410, bernhardast@arcor.de; zuständig für: Landesliga Süd, Staffel 1; 
Bereichsliga Süd, Staffeln 1 und 4; 

RTL 4: Bernd Waschnewski, Kirchstraße 1, 79183 Waldkirch,  0163-
6065274, rtl4@badischer-schachverband.de; zuständig für: Landesliga 
Süd, Staffel 2; Bereichsliga Süd, Staffeln 2 und 3. 

Ehrenvorsitzender: Theodor Heizmann, Alte Straße 17, 79249 Merz-
hausen 
Bezirksvorsitzender + Jugendleiter: Günter Raske, Im Clausenfeld 10, 
79423 Heitersheim,  07634-4628, heiraske@t-online.de; Stv. Bezirks-
leiter + Schriftführer: Gerhard Prill, Im Bachacker 27, 79423 Heiters-
heim,  07633-8789, g.prill@tesionmail.de; Internetbeauftragter: Win-
fried Schüler, siehe BSV-Schriftführer; Kasse: Christoph Bung, Hummel-
straße 13, 79100 Freiburg,  0761-4097484, christoph.bung@gmx.net; 
Bezirksturnierleiter: Bernd Waschnewski, siehe RTL; Turnierleiter 
(Pokal, Blitz, Einzel): Max Scherer, Obertal 2, 79252 Stegen,   07661-
6876, mate-max.dreisamtal@t-online.de; Wertungsreferent: Barbara 
Hund, Jägerhäusleweg 21a, 79104 Freiburg,  07661-32944, an@ 
barbara-hund.de; Presse: vakant; Schulschachwart: Dr. Michael Berb-
linger, Moosmattenstraße 1, 79117 Freiburg,  0761-6116860, m.berb 
linger@t-online.de; Seniorenbeauftragter: Hans-Dieter Weißflog, Schön-
bergstraße 138, 79285 Ebringen,  07751-910464, hd.weissflog@online 
home.de 

Homepage: www.schachbezirk-freiburg.de 
 

1. Ebringer Schachtage 

(Bericht entnommen der Vereinswebsite) 

● Simultanschach  

Viele der Jugendliche nahmen die Gelegenheit wahr, am Nachmittag das 
Simultan gegen den Ebringer Spielertrainer Matthias Deutschmann mit-
zuspielen. Insgesamt 21 Spielerinnen und Spieler forderten Matthias 
gleichzeitig heraus. Den ältesten und jüngsten Teilnehmer trennten nur 
82 Jahre (6 und 88). Es entwickelten sich interessante und tolle Partien 
und allen Teilnehmern machte es sichtlich Spaß. Nach knapp 4 Stunden 
war die letzte Partie beendet und die Gegnerinnen und Gegner hatten 
Matthias einiges abverlangt. Von den 21 Partien hatte Matthias am Ende 
16 gewonnen, 4-mal Remis gespielt (Sarah Hund, Isabella Antusch, 
Kolja Kleindienst, Nico Scheffler) und eine Partie gegen Julian Boes 
verloren. 

● Jugendturnier 
19. September 2012, von Udo 

Am Jugendturnier nahmen 19 Kinder und Jungendliche im Alter zwischen 
6 und 15 teil. Gespielt wurde in einer Gruppe, 7 Runden CH-System nach 
Schnellschachregeln (2×15 Minuten). 

Alle waren hochmotiviert und der Altersunterschied kaum bemerkbar. 
Jede Partie war hart umkämpft, aber alle Spielerinnen und Spieler gingen 
sehr fair und freundschaftlich miteinander um. Hier sollten sich erwach-
sene Schachspieler mal ein Beispiel nehmen. 
Das Turnier gewann Sarah Hund vom SK Freiburg-Zähringen 1887, die 
in Runde 5 und 6 ihre direkten Verfolger besiegen konnte und das Turnier 
ungeschlagen mit 6,5 Punkten gewann. Zweiter wurde Florian Kandra 
vom SC Horben, den 3. Platz teilten sich Johannes Niethammer von 
den SF Schwarz-Weiß Merzhausen und Nico Scheffler vom SK Frei-
burg West. Hannah Sommer und Tom Pfirsig vom SK Ebringen konnten 
sich in diesem starken Feld von Spiel zu Spiel steigern, und so hatte 
Hannah am Ende 3 Punkte auf ihrem Konto und Tom 2 Punkte. 
 
Tabelle: 

Rg.Name TWZ Verein Punkte 

 1 Hund, Sarah 1662 SK Freiburg-Zähringen 1887 6,5 
 2 Kandra, Florian  SC Horben 5,0 
 3 Niethammer, Johann 1165 SF Schwarz-W. Merzhausen 5,0 
 3 Scheffler, Nico  SF Freiburg West 5,0 
 5 Grothe, Stefan 1200 SF Freiburg West 5,0 
 6 Bengel, Lukas 784 SC Horben 4,0 
 7 Straub, Felix 1250 SK Freiburg-Zähringen 1887 4,0 
 8 Höchemer, Nicolas 791 SF Schwarz-W. Merzhausen 4,0 
 9 Bendelier, Felix  Müllheim 4,0 
 10 Straub, Benno  SK Freiburg-Zähringen 1887 3,0 
 11 Trimpin, Fynn  SK Freiburg-Zähringen 1887 3,0 
 12 Ukela, Cazim  SF Freiburg West 3,0 
 13 Gerigk, Eva-Maria  SF Freiburg West 3,0 
 14 Antusch, Isabella 738 SK Freiburg-Zähringen 1887 3,0 
 15 Sommer, Hannah  SK Ebringen 3,0 
 16 Hötzer, Niklas 757 SGEM Dreisamtal 2,5 
 17 Akin, Akis  SF Freiburg West 2,0 
 18 Pfirsig, Tom  SK Ebringen 2,0 
 19 Spillner, Ladis  SK Freiburg-Zähringen 1887 1,0 

● Trimultanschach  

19. September 2012 von Karl-Peter 

3x3 ist 10 oder die Kunst des Trimultanschachs. 
Wenn 10 Schachspieler ein komplettes Turnier spielen wollen, muss jeder 
von ihnen gegen 9 Gegner antreten. Das dauert normalerweise seine 
Zeit. Nicht so beim Trimultanschach. Denn hier hat man immer 3 Gegner, 
die man gleichzeitig besiegen muss. Man läuft von Brett zu Brett, macht 
einen Zug, drückt auf die Schachuhr, und eilt zum nächsten Brett. Pro 
Runde hat jeder Turnierteilnehmer 15 Minuten Zeit, um die drei laufenden 
Partien für sich zu entscheiden. Die hohe Kunst besteht darin, sich auf 
dem Schachbrett zurechtzufinden, das man 2 Züge und 2 Laufwege 
zuvor verlassen hat, um die beiden anderen Partien zu betreuen. Eine 
stressige Sache also, die hohe Konzentration und einen guten Überblick 
erfordert.  
Am 1. Ebringer Schachtag wurde ein solches Trimultanturnier ausgetra-
gen. Am Start waren wie erwartet nur Vereinsspieler, weil man Trimultan-
schach ohne Schnellschacherfahrung fast nicht spielen kann. Im Turnier-
verlauf zeichnete sich eine Zwei-Klassen-Gesellschaft ab. Ein bären-
starkes Quartett dominierte von der ersten Runde an das Geschehen und 
machte die Spitzenplätze unter sich aus. Am Ende hatten Jens-Uwe 
Schmidt aus Lahr und Chris Davis aus Ebringen die Nase vorn. Schmidt 
gelang zum Beispiel in bedrängter Stellung ein schwer zu erkennender 
Mattangriff gegen Holger Kaspereit. Dieser wurde gemeinsam mit 
Johannes Neuner aus Zähringen Dritter. Ein beachtliches Ergebnis er-
zielte auch der zwölfjährige Julian Boes aus Heitersheim, der den 6. 
Platz belegte. Doch beim Trimultanschach geht es weniger ums Gewin-  
nen als um das Simultanerlebnis. Einige Spieler berichteten nach der 
1. Runde, dass ihnen der Kopf schwirrt und sie nahe dran sind die 
Orientierung zu verlieren. Trimultan ist also ein Spiel mit hohem Spaß-
faktor, für die Spieler wie für die Zuschauer.  
 

Trimultanturnier, die Ergebnistabelle: 

 Pl.  Name Verein  Punkte 
 1.  Jens-Uwe Schmidt  SK Lahr  8,0 
  Chris Davis  SC Ebringen  8,0 
 3.  Johannes Neuner  SK Freiburg-Zähringen 1887  7,0 
  Holger Kaspereit  SC Ebringen  7,0 
 5.  Hanspeter Becker  SC Ebringen  4,5 
 6.  Julian Boes  SC Heitersheim  4,0 
 7.  Heinz Bösch  SC Ebringen  2,5 
 8.  Gino De Cunzo  Schwarze Pumpe Freiburg  1,5 
  Christoph Bung  SF Merzhausen  1,5 
 10.  Andreas Hauser  SK Freiburg-Zähringen 1887  1,0 
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